
Countdown läuft  
Nur noch drei Wochen und es beginnt das größte Radsportfest in Schleswig-Holstein. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Damit 
das Bundes-Radsport-Treffen ein voller Erfolg wird, werben die Nortorfer um jeden Teilnehmer. Bist du auch dabei? Hast du dich schon 
angemeldet? Was macht dein Verein zum Bundestreffen? Hier noch Mal der gesamte Ablauf. Kommen - dabei sein - glücklich sein! 
Eine Weltmeisterschaft mitten in der Stadt 

Nortorf ist vom 21. bis zum 27. Juli 2008 der Nabel der 
Radsportwelt. Denn in der Stadt und der Region am 
Mittelpunkt finden gleichzeitig das BDR Bundes-Radsport-
Treffen und die UCI Trials World Youth Games statt. Die Rad+Sport+Gemeinschaft 
Mittelpunkt Nortorf, die erst 2005 gegründet wurde und mit ihren fast 50 Mitgliedern zu den 
aktivsten Vereinen in Schleswig-Holstein gehört, hat sich für diese beiden Radsport-
Highlights beworben und die Zuschläge von den Organisationen erhalten. 
 
Der Bund Deutscher Radfahrer BDR vergibt das Bundes-Radsport-Treffen, das besonders von 
Breiten- und Freizeitsportlern zum gemeinsamen Rad fahren genutzt wird, jährlich an eine 
andere deutsche Stadt. Der Weltradsportverband UCI vergibt  die 
Nachwuchsweltmeisterschaften im Fahrrad-Trial gerne nach Deutschland, da sie hier mit 
besonders viel Liebe und Enthusiasmus organisiert werden. Diesem Vorschuss wollen die 
Nortorfer um ihren Vorsitzenden Bernd Schmidt gerne gerecht werden. 
 
Diese beiden unterschiedlichen Veranstaltungen ergänzen sich hervorragend. Die Radsportler 
haben einen Programmpunkt, der sie zusätzlich zum Bundestreffen zieht, und die Trialer 
haben endlich die Zuschauerzahl, die sie verdient haben. Ganz besonders wird darauf Gewicht 
gelegt, dass die Bevölkerung und viele Organisationen aus der Region in diese 
Großveranstaltung integriert werden.  

 
 

 
Was ist Trial? 

Trial ist eine der spektakulärsten Fahrrad-Disziplinen. 
Trialer fahren, hüpfen und springen über Hindernisse. Wer 
den Boden berührt oder sich anlehnt, bekommt Strafpunkte. 
Sieger ist, wer die wenigsten Strafpunkte hat. Trial heißt 
übrigens „Harte Prüfung“. Die Weltjugendspiele sind die 
Weltmeisterschaften der Nachwuchssportler in den Klassen 
U11 (Poussins), U13 (Benjamins), U15 (Minimes) und U17 (Cadets). 
 
Ein Trial-Parcours wird in Sektionen gefahren. Dazu werden rund um den Marktplatz sieben 
Sektionen mit künstlichen Hindernissen errichtet. Die einzelnen Sektionen sind Themen 
bezogen. So gibt es z.B. eine Sektion aus alten Autos oder eine Sektion aus Natursteinen, 
ebenso wie eine Sektion aus Landwirtschaftlichem Gerät und eine aus Holzpaletten und –
elementen. Jede Sektion muss von den Teilnehmern drei Mal durchfahren werden. Nach 
Möglichkeit Fehler frei. 

 
 

 
Endlich geht es los 

Dazu setzen die Nortorfer die gute Tradition fort und bieten 
Radtouren zum Mitmachen und gemeinsamem Erleben an. 
Vom 21. bis zum 25. Juli gibt es bei der Nortorfer-
Radtouren-Woche täglich Rundtouren über ca. 40, 70 oder 
100 km. Start ist jeden Tag zwischen 9.00 und 11.00 Uhr auf 
dem Schulhof der Grundschule. Die Strecken sind 
ausgeschildert und unterwegs werden die Radfahrer an 

 
Der Stern von Nortorf 

 



einem Depot mit Getränken, belegten Broten und kleinen Snacks verpflegt. Die Tour ist offen 
für Jedermann und das Startgeld beträgt 5 Euro. Erwartet werden täglich zwischen 300 und 
400 Radfahrer. 
 
Die Ziele sind sternförmig um Nortorf gelegt und bieten den Reiz unserer tollen Landschaft in 
Schleswig-Holstein. 
 
Montag, 21.07.08, Tour Blau, Ziel und Depot im Dorfgemeinschaftshaus von Blumenthal, 
eine Runde über Westensee bietet die 70er und eine weitere Runde über Kiel ergänzt die 
100er. 
 
Dienstag, 22.07.08, Tour Rot, Ziel und Depot im Feuerwehrhaus von Negenharrie mit Runden 
über Flintbek und Wankendorf. 
 
Mittwoch, 23.07.08, Tour Schwarz, Ziel und Depot im Feuerwehrhaus von Padenstedt mit 
Runden über Brokstedt und Boostedt. 
 
Donnerstag, 24.07.08, Tour Gelb, Ziel und Depot in der Realschule von Hohenwestedt mit 
Runden über Hohenlockstedt und Todenbüttel. 
 
Freitag, 25.07.08, Tour Grün, Ziel und Depot in einer Scheune in Jevenstedt mit Runden über 
Breiholz und Ostenfeld. 
 
 

Damit (nicht nur) die Radfahrer an den Abenden ein Ziel haben, sind die Geschäfte in der 
Innenstadt bis um 19.00 Uhr geöffnet. In der St. Martin Kirche gibt es jeden Abend um 18.30 
Uhr eine kleine Abendandacht und anschließend ist das Holsteinische Haus Treffpunkt für 
alle die da sind.  
 
15 km um Nortorf sind fast alle Übernachtungskapazitäten erschöpft. Hier ist das Nortorfer 
Tourismusbüro mit Manfred Kuberka eine große Hilfe. Für die Camper und Mobilisten haben 
die Organisatoren mit Unterstützung der Stadt und der Stadtwerke einen Bike & Trial 
Campingplatz am Galgenbergsweg eingerichtet. 

 
Am Freitag-Abend das erste Glanzlicht 

Während die Einen Rad fahren, bauen die Anderen den 
Trial-Parcours auf. Das Aufbau-Team der Spezialisten-
Firma Bikes in motion beginnt am Montag-Abend und muss 
am Freitag-Mittag fertig sein, denn ab 12.00 Uhr ist das 
Trial-Office im Holsteinischen Haus geöffnet und dann kann 
gleichzeitig der Parcours mit den Sektionen besichtigt 
werden. 
 
Zur Einstimmung auf einen tollen Abend berichtet SAT.1 ab 
17.30 Uhr live vom Markplatz Nortorf in die Norddeutschen Wohnzimmer, denn um kurz vor 
18.00 Uhr beginnt die Eröffnungszeremonie mit dem Einmarsch der Nationen. Zu den 
Klängen der Nationalhymnen, die vom Amtsfeuerwehrmusikzug gespielt werden, 
marschieren Kinder der Grundschule Nortorf vor den Nationen und Jugendliche des 
Kirchenkreises Nortorf schwenken die Fahnen der teilnehmenden Nationen, bis alle Akteure 

 
 



vor der großen Bühne Aufstellung genommen haben. Das ist wie bei der Olympiade… 
 
Im Anschluss geht das Programm nahtlos weiter, denn der Stargast Francesco Napoli wird die 
Zuschauer auf eine lange Nacht einheizen. In Nortorf bereits eine Institution und jetzt 
weltberühmt ist Dino`s Italienische Nacht. Der Inhaber des Eiscafés Venezia hat seine Nacht 
in diesem Jahr auf einen Freitag gelegt, um gemeinsam mit den Radsportlern eine riesige 
Party zu feiern. Pizza, Pasta, Vino und Gelati bei italienischen Klängen in einer lauen 
Sommernacht – Herz, was willst du mehr? Selbstverständlich darf das Abschlussfeuerwerk 
nicht fehlen. 

Eine Gruppe muss sich beim Feiern etwas zurück halten. Das sind die Marathon- also die 
Langstreckenfahrer. Die gehen pünktlich um 0.00 Uhr mit dem letzten Böller des Feuerwerks 
auf ihre Strecke über 260 km durch das nördliche Schleswig-Holstein. Einen solchen 
Radmarathon, der um Mitternacht startet, hat es noch nie gegeben – eine wirkliche Premiere. 
Dabei haben sich die Nortorfer einen besonderen Clou einfallen lassen. Als Auszeichnung 
gibt es für die Marathon-Absolventen ein besonderes Trikot-Unikat der Fa. Jeantex mit 
reflektierenden Elementen. Ideal für Nachtfahrten und dieses Trikot muss am Start getragen 
werden. Da der Anmeldeschluss wegen der Trikot-Fertigung bereits im Mai lag, weiß die 
RSG jetzt schon, dass das erste Ziel erreicht wurde: Mehr als 200 Langstreckenfahrer gehen 
auf die Strecke mit den Eckpunkten Schleswig, Oeversee, Husum, Heide und Hademarschen. 
Ein bekannter Nortorfer geht ebenfalls auf die Strecke: Pastor Frank Conrads wird nach vielen 
Trainingseinheiten und mit Gottes Hilfe diese 260 km fahren, denn er hat später noch einen 
speziellen Auftritt. 

 
Nortorf ist fest in Radler-Hand 

Am Samstag wird alles geboten, was das Radler-Herz 
begehrt. Um 8.00 Uhr beginnen die Weltjugendspiele. 
Erleben Sie spannende Action und feuern Sie die Kinder und 
Jugendlichen bei ihren akrobatischen Leistungen an. Um 
9.00 Uhr startet noch ein Mal eine Radtour über 40, 70 und 
100 km in das Westensee-Gebiet. Auch hier kann Jeder 
teilnehmen und der Ablauf erfolgt analog der Radtouren-
Woche. Um 10.00 Uhr gibt es eine ganz besondere Tour, ja 
sogar eine weitere Deutschland-Premiere – die 
Amtssternfahrt (S. Kasten) verbindet die 17 Gemeinden des 
Amtes Nortorfer Land. Die Bürgermeister der Gemeinden 
haben versprochen, mind. 5 % ihrer Bevölkerung zu motivieren, an dieser Tour teilzunehmen. 
Das bedeutet, dass um Punkt 12.00 Uhr 1.000 Radfahrer durch die Kieler Straße auf den 
Marktplatz fahren. Das darf sich niemand entgehen lassen. Mitmachen oder Zuschauen. 
Unterstützt und gesichert wird die Radtour von den Feuerwehren der Gemeinden, der Polizei 
Nortorf und der Polizei-Krad-Staffel aus Neumünster. 
 
Mittlerweile kommen zahlreiche Radfahrer nach Nortorf. Da sind natürlich die Teilnehmer 
des Mitternacht-Radmarathons, die Radler der Bundestreffen-Radtour und der Amtssternfahrt, 
aber auch weitere Gruppen kommen nach Nortorf. Und zwar die Teilnehmer der Bundes-
Sternfahrt, die teilweise sehr weite Wege auf sich genommen und Nortorf als Ziel ihrer 
jährlichen Ferienfahrt haben und natürlich auch die Landessternfahrt, die Radsportvereine aus 
Hamburg und Schleswig-Holstein, die in vielen Gruppen sternförmig auf Nortorf zukommen. 
Alles in Allem werden über 2.000 Radfahrer erwartet. Und natürlich viele Zuschauer, die sich 
das nicht entgehen lassen wollen. 

 
 



 
An dieser Stelle zwei wichtige Information: Es wird niemand verdursten oder verhungern, 
denn die Veranstalter haben alles vorbereitet. Gemeinsam mit dem Team vom Eiscafé 
Venezia wird für eine exzellente und vor allen Dingen preiswerte Verpflegung gesorgt. Und, 
die Organisatoren haben auf dem Parkplatz des Rathauses einen Fahrrad-Parkplatz 
eingerichtet, an dem das Fahrrad abgegeben werden kann. Für die Aufsicht und die Logistik 
sorgt eine Klasse der Realschule Nortorf. 
 
Für Unterhaltung sorgen nicht nur die beiden Moderatoren, sondern auch einige Bands und 
Auftritte, die Infomeile auf dem Gelände der St. Martin Kirche steht unter dem Motto „Du 
und deine Fahrrad-Welt“ und dann hat ja noch einer seinen angekündigten Auftritt: Pastor 
Conrads will bis um 14.00 Uhr wieder vom Mitternacht-Radmarathon zurück sein, denn er 
hält den Fahrrad-Gottesdienst von der Marktplatz-Bühne. Dazu hat er sich einiges einfallen 
lassen. 
 
Das wird ein kurzweiliges Programm und um 17.30 Uhr beginnt bereits die Siegerehrung für 
die Weltjugendspiele. Das ist nicht nur für die Nachwuchssportler ein besonderes Erlebnis, 
wenn die neuen (oder alten) Weltmeister zu den Klängen ihrer Hymnen, wieder gespielt vom 
Amtfeuerwehrmusikzug, geehrt werden. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde mit einem 
Gastgeschenk. Im Anschluss an die Siegerehrung geht es gleich weiter, denn die bekannte 
Gruppe Black and White „untermalt“ musikalisch die After-Trial-Party.  
 
Für die vielen Radsportler aus nah und fern geht es auch weiter, und zwar mit ihrem 
traditionellen Festabend, der in der Neumünsteraner Holstenhalle durchgeführt wird. Auch 
hier gibt es Sieger. Welcher Verein hat die meisten Kilometer gefahren? Top-Favorit ist die 
Radsportgemeinschaft Kiel, die mit über 50 Radfahrern gemeldet hat. 

 
Ausklang am Sonntag 

Wenn die Trial-Sektionen schon ein Mal stehen, dann sollen 
sie auch ein weiteres Mal genutzt werden. Und das passiert 
am Sonntag mit den Norddeutschen Meisterschaften, 
natürlich mit internationaler Beteiligung. Rad gefahren wird 
an diesem Tag selbstverständlich auch. Eine besondere 
Veranstaltungsform ist die Fahrt im „Geschlossenen 
Verband“, also in großen Gruppen. Und zwar in fünf großen Gruppen mit unterschiedlichem 
Tempo und unterschiedlicher Streckenlänge. Was alle Gruppen gemeinsam haben? Sie 
werden von Nortorfer Radsportlern angeführt, die nicht überholt werden dürfen und sie fahren 
in Rendsburg durch den Kanal-Tunnel. Die Polizei Rendsburg geleitet die Gruppen sicher 
durch den kurzeitig gesperrten Tunnel. Über die Fähren Breiholz, Oldenbüttel und Schacht-
Audorf geht es für die verschiedenen Gruppen wieder zurück auf die südliche Kanalseite. 
Verpflegt werden die Teilnehmer an den eingerichteten Depots, die Teilnahmegebühr beträgt 
5 Euro. An dieser Tour kann natürlich auch Jeder teilnehmen. Selbstverständlich findet 
wieder die Ausstellung „Du und deine Fahrradwelt“ statt und auch die Gastronomie versorgt 
die Hungrigen und Durstigen. Gegen 16.00 Uhr findet dann noch ein Mal die Siegerehrung 
statt, bevor es für die Nortorfer Radsportler ans Aufräumen geht. Am Montag um 6.00 Uhr 
soll der Verkehr am Marktplatz wieder fließen. Dazu wird jede helfende Hand gebraucht. 

 
 

 



Ohne Sponsoren geht es nicht 

Überhaupt hat die RSG Mittelpunkt mehr als 100 Helfer im 
Einsatz. Die leisten ihren Beitrag unentgeltlich. Aber das 
reicht noch lange nicht zur Finanzierung dieses 
Großunternehmens, das fast einen dreistelligen 
Tausenderbetrag kostet. Besonders Einfluss genommen 
haben die Premium-Sponsoren Sparkasse Mittelholstein, die 
LBS Bausparkasse, das Logistik-Unternehmen Top 
Mehrwertlogistik, der Radhersteller Stevens, der Rad- und 
Regenbekleidungshersteller Jeantex, die drei Peugeot-
Händler Duitsmann aus Rendsburg, Ernst aus Kiel und 
Haase aus Neumünster und einige Nortorfer Unternehmer unter dem Patronat des VHHI. 
Dazu kommen einige Unternehmen, die durch großzügige Sachspenden unterstützen,  wie die 
Stadtwerke Nortorf, der Nortorfer Edeka-Markt Till und die Krankenkasse KKH. Sie alle 
präsentieren sich auf der Veranstaltung. Bedanken möchten sich die Organisatoren auch beim 
Amt Nortorfer Land und dem Kreis Rendsburg-Eckernförde für die finanzielle Unterstützung. 
Besonders das Amt und die Stadt stehen mit Rat und Tat zur Seite, denn auch für Nortorf ist 
das ein einmaliges Erlebnis. 
 
Nicht nur deshalb hat unser Ministerpräsident Peter Harry Carstensen die Schirmherrschaft 
übernommen und seinen Besuch angekündigt. 

Kommen – mitmachen – dabei sein – glücklich sein 

 

Informationen und Anmeldungen gibt es unter www.rsg-mittelpunkt.de 

 
 

 
Zeitplan 

25. Juli 2008   
17.30 Uhr       Live-Berichterstattung vom Marktplatz SAT.1-
Regional 
18.00 Uhr       Eröffnungs-Zeremonie Weltjugendspiele, 
Einmarsch der Nationen 
19.00 Uhr       Open-Air-Konzert mit Francesco Napoli 
21.00 Uhr       Italienische Nacht, Fest mit Show, Musik, Tanz u. 
ital. Leckereien 
23.45 Uhr       Feuerwerk 

26. Juli 2008     
  0.00 Uhr       Mitternacht-Radmarathon, 260 km durch das nördliche Schleswig-Holstein 
  8.30 Uhr       Beginn der Weltjugendspiele 
                       Start des Programms am Marktplatz mit Moderation, Show und Musik                
  9.00 Uhr       Bundestreffen-Radtour über 47, 76 und 104 km nach Westensee und  
Umgebung, Teilnahmegebühr 5,00 Euro 
10.00 Uhr       Amts-Sternfahrt, eine Radtour rund um und nach Nortorf, ca. 25 km 
(kostenfrei) 
10.00 Uhr       Eröffnung „Du und deine Fahrrad-Welt“ 
14.00 Uhr       Fahrrad-Gottesdienst 
17.30 Uhr       Siegerehrung Weltjugendspiele 
18.30 Uhr       After-Trial-Party mit der Gruppe Black and White 
19.30 Uhr       Festabend in der Holstenhalle Neumünster 

 
 



27. Juli 2008    
  9.30 Uhr       Beginn der Norddeutschen Trial-Meisterschaften 
10.00 Uhr       Radtourenfahrt im Geschlossenen Verband durch den Kanal-Tunnel in 
Rendsburg über 76 und 113 km (Helmpflicht) 
10.30 Uhr       Radwanderfahrt des Radsportverbandes Schleswig-Holstein ebenfalls durch 
den Kanaltunnel nach Rendsburg, ca. 70 km  
16.00 Uhr       Siegerehrung und Abschluss von NORTORF 2008   
 
 
 Samstag, 28. Juni 2008  


